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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Nicole Pfeiffer Tel. 0751/18056812

Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 23.11./24.11.2024
Kleintierpraxis Baienfurt
Telefonische Anmeldung erforderlich!
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Mitmach-Aktion 
„Lebendiger Advent 2024“ 
Von 1. bis 23. Dezember sind sie herzlich ein-
geladen, beim „lebendigen Advent“ in Grün-
kraut dabeizusein. 

  

 

 

 

 

 
  

 

 
 

  
 

                                                    
 

 
  

 

 

 

  Wir freuen uns über alle, die bereit sind, bei sich 
ein Fenster, einen Platz am Haus oder einen Weg 
zu gestalten. So kann die Adventszeit auf verschie-
denste Art erlebt werden und uns eine tägliche Aus-
zeit im Alltag schenken. 

  

 

 

 

 

 
  

 

 
 

  
 

                                                    
 

 
  

 

 

 

  Beim Teilen von Gedanken, Liedern, Geschichten und 
Impulsen zum Advent können Sie weitergeben, was 
Ihnen in dieser besonderen Zeit wichtig ist. 

  

 

 

 

 

 
  

 

 
 

  
 

                                                    
 

 
  

 

 

 

  Ein Vorschlag für den Ablauf und eine Auswahl an Lie-
dkopien und Texten steht zur Verfügung und wird von 
Haus zu Haus weitergegeben. 

 

 

 

 

 
  

 

 
 

  
 

                                                    
 

 
  

 

 

 

  Diese Box enthält auch die beiden Egli-Figuren „Maria“ 
und „Josef“, die ein festes Element der Adventsfens-
ter sind und in die jeweilige Dekoration eingebunden 
werden können. Sie nehmen uns mit auf den Weg 
nach Bethlehem und bieten dabei Raum, über eigene 
Erwartungen und Hoffnungen im Blick auf Weihnach-
ten nachzudenken. 

  

 

 

 

 

 
  

 

 
 

  
 

                                                    
 

 
  

 

 

 

  Die Treffpunkte werden rechtzeitig im Amtsblatt der 
Gemeinde veröffentlicht. Der Adventsabend beginnt 
jeweils um 17.30 Uhr und endet nach etwa 30 - 45 
Minuten. Zum Ausklang und Aufwärmen ;) wird meist 
noch etwas Tee oder Punsch angeboten. Alle Gäste 
werden gebeten, ihre eigene Tasse mitzubringen. 

  
Wer einen dieser Tage gestalten und einen Termin für einen 
Abend übernehmen möchte oder noch Fragen zu Inhalt und 
Ablauf hat, kann sich gern an Petra Voß (0751-6527223) 
wenden.

DIE BESTSELLER-AUTORIN ANJA JONULEIT 
STELLT IHRE NEUESTE DILOGIE 
„KAISERWALD“ UND „SONNENWENDE“ VOR: 
EINE SUCHE. 
EINE LIEBE.
EIN VERBRECHEN. 

e.V.

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

LESUNG MIT

ANJA JONULEIT    

Eintritt: 10 € 
Einlass: 19:30 Uhr  
Beginn: 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische 
Reservierung im Rathaus Grünkraut, 
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp

Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

LESUNG 
IM PFARRSTADEL 
GRÜNKRAUT

FR. 22.NOVEMBER 
      20.00  UHR
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v
begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
25.11. 

Spiel Mit - Kartenspiele 
und Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
26.11 Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle  
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
26.11. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Günther Spang 

07 51/6 28 42 

Mittwoch, 
27.11. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Freitag, 
29.11. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
29.11. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag, 
29.11 Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Infobox Bergwandern 
am Donnerstag, 05.12.2024 Renkknie (1411 m) 

Wenn ich die Zivilisation hinter mir lasse, fühle ich mich sicher. 
� / Heinrich Harrer 

Datum: Donnerstag, 05.12.2024 
Abfahrt: 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle 
Ausgangspunkt: Parkplatz am „Sausteig“, zwischen Hit-
tisau und Sibratsgfäll 
Gehzeit: ca. 3,5 Std. reine Gehzeit 
Höhenunterschied: 480 m im Auf- und Abstieg bei 8,7 km  
Wegstrecke 
Charakter: Diese Rundtour führt vom Parkplatz, einem 
ansteigenden Kamm folgend, zum Gipfel des Renkknies, 
mit schönem Rundumblick über den Bregenzer Wald. Vom 
Gipfel südseitig bergab in Richtung Sibratsgfäll. Kurz vor 
dem Ort geht es dann auf leicht welligem Gelände zurück 
zum Parkplatz. 
Überwiegend Wanderwege und Forststraßen, ohne schwie-
rige/steile Stellen. 
Gute Grundkondition erforderlich. 

Ausrüstung: Bekleidung für jedes Bergwetter, Wander-
schuhe und Wanderstöcke (es kann Schnee liegen), Ves-
per und Getränk. 
Einkehr: Im „Landhotel Hirschen in Hittisau“, nach der Wan-
derung 
Anmeldung: bis Montag, 02.12.24, bei Horst Rapp 
Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004 
Kosten: Die Fahrtkosten sind abhängig von der Anzahl der 
Teilnehmer und betragen zirka 16,- EUR/Pers. 
Teilnehmer: Maximal 24 Personen 
9 Personen im Gemeindebus Grünkraut, darüber hinaus mit 
Privat-PKW 
Sonstiges: Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzi-
gen Bergschuhe im Auto. 
Die nächste Wanderung findet am 13.02.2025 statt, evtl. als 
Schneeschuh-Tour. 

Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt!
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Verabschiedung Peter Kaltenmark – 
Erlebnisfahrten 

Beim vergangenen Akti-
venstammtisch wurde 
Peter Kaltenmark verab-
schiedet. Er hat die „Fahrt 
ins Blaue“ von seinem Vor-
gänger Rainer Wörle, der 
leider überraschend ver-
storben war, übernom-
men. Unter neuem Namen 
(Erlebnisfahrten) und mit 
tatkräftiger Unterstützung 
von Maidi Zorell-Fonfara 
vom Frauenbund hat er 
sich tolle Reiseziele aus-
gedacht. Mit viel Engage-
ment und Spaß sind die 
beiden an die Sache her-
angegangen. Für eine 
Gruppe allein hätte die 
Teilnehmerzahl nicht mehr 
ausgereicht und so haben 

die beiden beschlossen eine Kooperation zu gründen. 
Herr Lehr dankte Peter Kaltenmark für sein Wirken, sprach ihm 
ein großes und herzliches Dankeschön auch im Namen aller 
Teilnehmer aus und überreichte ihm im Namen der Gemeinde 
ein Weinpräsent und einen Grünkrauter Gutschein. 
Maidi Zorell-Fonfara würde sehr gerne weitermachen, möchte 
dies aber nicht alleine machen. Vielleicht fühlt der ein oder 
andere sich ja angesprochen und möchte mit ins Boot stei-
gen. Es wäre schade, wenn diese interessanten Fahrten nicht 
mehr zustande kommen würden. 
Interessierte können sich gerne an Maidi Zorell-Fonfara, Tele-
fon 0751-62765 wenden. 
  

Hoffnung ist nicht die Überzeugung, 
dass etwas gut ausgeht, 
sondern die Gewissheit, 
dass etwas Sinn hat, 
egal wie es ausgeht. 

  
Václav Havel

 

Rathausgalerie

KuhnstWerke -  
Ausstellung Rathausgalerie 
Grünkraut vom 25.10.2024 
bis 10.01.2025 

Hanna Kuhn stellt zum zweiten Mal ihre Werke in der Rathaus-
galerie aus. Bereits im Dezember 2016 waren ihre Arbeiten im 
Rahmen der Gemeinschaftsausstellung der Gruppe „Orbis“ 
zu sehen. Jetzt können Sie sich auf die erste Soloausstel-
lung der Künstlerin in Grünkraut freuen. Sie fächert vor uns 
eine facettenreiche Palette an Formaten und Materialien auf, 
mit Acryl, Ölfarbe, Leuchtfarbe, Gips, Draht. Alles dient der 
Künstlerin als Ausdrucksmittel für Erlebtes und Gefühltes. Es 
ist ein Blick auf das pralle Leben. 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Fälligkeit Abschlagszahlung für Wasser und 
Abwasser zum 1. Dezember 
Zum 1. Dezember wird die 3. Abschlagszahlung für Wasser 
und Abwasser zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlags-
zahlung ersehen Sie aus dem Ihnen zugegangenen Gebüh-
renbescheid für Wasser und Abwasser.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Frist, zumal ansonsten 
gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und Säumnis- 
zuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der Gemein-
dekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt haben, 
erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom Bankkonto.   
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen
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PV-Anlage mit Stromspeicher 
Auf dem Rathausdach wird derzeit eine Photovoltaikanlage 
zur Eigenstromnutzung installiert, deshalb war es nötig, ein 
Gerüst anzubringen. Der dazugehörige Stromspeicher wird 
im Keller platziert.
 

Foto: Gemeindeverwaltung

Regionalentwicklung  
Württembergisches Allgäu e. V.  
Jahreshauptversammlung der Regionalentwicklung  
Württembergisches Allgäu e.V. in Bärenweiler 
Kißlegg, 5. November 2024 –  Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e.V. (ReWA) fand am 5. November in der besonderen 
Atmosphäre des alten Speisesaals in Bärenweiler statt. Der 
Verein ist für die Strukturentwicklung in der Region zustän-
dig und agiert als Lokale Aktionsgruppe im Rahmen des LEA-
DER-Förderprogramms. 
Der Auftakt der Veranstaltung fand im Café Heimat statt, einem 
durch LEADER geförderten Projekt der letzten Förderperi-
ode. Hier führte Christian Skrodzki die Anwesenden in die 
Geschichte des Ortes ein. Ein ganz besonderes Highlight bot 
das seltene „Licht-Wunder von Bärenweiler“: Nur zweimal im 
Jahr scheint die Sonne im richtigen Winkel durch das Gebäude 
und beleuchtet das Tabernakel in der Mitte des Altars. Die 
kunstvolle und präzise Planung dieses Phänomens geht auf 
das Jahr 1619 zurück, wie Christian Skrodzki und Stephan 
Wiltsche anschaulich erklärten. 

Nach der Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden, BM 
Tobias Walch, sowie den Geschäftsführer Bernd Kaufmann, 
wurde die Jahreshauptversammlung offiziell eröffnet und durch 
die einzelnen Programmpunkte geführt. Im Rahmen der Ver-
sammlung fanden sowohl Wieder- als auch Neuwahlen der 
Mitglieder des LEADER-Steuerungskreises (LSK) statt. Ein 

herzlicher Dank geht an die bisherigen und neuen LSK-Mit-
glieder für ihr großes Engagement und ihre wertvolle Unter-
stützung für die regionale Entwicklungsarbeit. 
Im Anschluss versammelten sich die Mitglieder des Vereins 
für ein besonderes Foto in der Spitalkirche. Die Regionalent-
wicklung Württembergisches Allgäu e.V. bedankt sich herz-
lich bei allen Anwesenden. 
 
Sanierung Kleindenkmale in der Gemeinde 
Grünkraut 

An der Straße Menisreute/Friedach hat der Bauhof den res-
taurierten Jesus wieder an seinen Platz gebracht. Dank an den 
Eigentümer das Kleindenkmal restaurieren zu lassen.

 

Jubilare

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT 

  
Am Mittwoch, 13. November 2024,  

konnten die Eheleute 
  

Wilhelm und Heidrun Ehring 
in Grünkraut, das Fest der 

DIAMANTENEN HOCHZEIT feiern. 
  
An ihrem Ehrentag konnten sie auf eine gemeinsam ver-
brachte Lebenszeit zurückblicken, wie sie nur wenigen Ehe-
paaren vergönnt ist. 
Herr Lehr überbrachte am Donnerstag herzliche Glück-
wünsche im Namen der Gemeinde Grünkraut, sowie eine 
Urkunde des Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann. 
Wir wünschen dem Jubelpaar weitere gemeinsame schöne 
Lebensjahre, Glück und Zufriedenheit bei möglichst guter 
Gesundheit.

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 

Ort  	 Messtag	 Uhrzeit	 gem. 	 zulässige 	 Über-	 gem. 
			   Fahrzeuge	 Höchst-	 schreitungen	 Höchst-
				    geschwindigkeit		  geschwindigkeit 
				    (km/h)  		  (km/h) 

B 32, Arneggen	 07.11.2024	 13:30-15:30	 1.815	 100	 11 (0,6 %)	 PKW 107, LKW 82
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 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen 	 - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid 	- 2360

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin:	 Wertstoffhof: 03.12.24 und 17.12.24 

Grüngutplatz 
geschlossen bis März 2025

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  
 
 

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag	 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Die Stelle ist ab 01.01.2025 neu besetzt!
Beratungen können derzeit nicht stattfinden.

Kinder-, Jugend- und Familienbeauf-
tragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246, E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 

E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. 
Austauschen. Spielen. Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
English Fun Time
for babies and toddlers from 2 months to 3 years
Are you looking for an English speaking playgroup for parents 
and their children? We meet every
Friday at 10:00 for about an hour 
of   songs, play and fun in the English language.
Come and join us - your English does not have to be perfect :-)!
If interested, please contact Anna for more information 
Every Friday at 10:00 for about an hour	
By Anna Freitag
Handy: 0176 22547518
E-Mail: annavenerdi@googlemail.com 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
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Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 	
 

Reparaturwerkstatt 
Freitag, 29.11.2024 

- letztmals in diesem Jahr -

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
•	 Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
•	 Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
•	 Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, 

keine Drucker) 
•	 Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
•	 Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 
bis 17 Uhr. 

Nicht angenommen und repariert werden können 
Gerätschaften,
bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte die 
Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vor-
beibringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das

Café Kunterbunt geöffnet. 

 

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 29.11.2024
14.00 bis 17.00 Uhr 

Die Klimaschutzmanagerin, Frau Fehr, stellt die 
aktuellen Klimaschutzprojekte des Gemeinde-

verwaltungsverbands Gullen vor. Um sich auf die 
Adventszeit einzustimmen und sich kreativ mit den 
Themen Klimaschutz und Nachhaltigkeit auseinan-

derzusetzen, gibt es ein Bastelangebot „Weihnachts-
schmuck aus Alltags- und Naturmaterialien“.

Frau Fehr freut sich auf viele interessierte Teilnehmer. 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 
Ravensburg und dem Landesprogramm.

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €. 
Am Montag, 25.11.2024, gibt es Tomatencremesuppe c,f,g,w, 
Kasslerhals 2,3 mit Sauerkraut, Salzkartoffeln, Kirschkompott 
Am Mittwoch, 27.11.2024, gibt es Spargelcremesuppe 
12,c,f,g,i,j,l,w, Linsen f,w, Spätzle c,w, Saitenwurst 2,3,i,j, Göt-
terspeise 7 mit Vanillesoße 7,g 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Landwirtschaft

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Haushalts- und Betriebshilfe 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
(07585/9307-0 info@mr-ao.de 
  
Berufskraftfahrerweiterbildung 
Das Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz (BKrFQG) sieht 
alle fünf Jahre eine BKF-Weiterbildung für Fahrpersonal im 
gewerblichen Güterkraft- und Personenverkehr im Umfang 
von 35 Stunden vor. Wir bieten im Januar/Februar 2025 diese 
Schulung mit allen 5 Modulen für alle Kraftfahrer an. 
Die Termine sind wie folgt: 
Freitag, 17.01.2025 Modul 1 
Samstag, 18.01.2025 Modul 2 
Freitag, 31.01.2025 Modul 3 
Samstag, 01.02.2025 Modul 4 
Freitag, 14.02.2025 Modul 5 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an 
Bei Anmeldung, Interesse und Fragen wenden Sie sich gerne 
an Ulrike Reiter (07585/9307-11 oder u.reiter@mr-ao.de
 
Verordnung zur Beihilfe wegen Frostschäden 
Anträge in Kürze möglich: 46,5 Millionen Euro Frosthilfen 
im Obst- und Weinbau 
Bundesminister Özdemir unterzeichnet Verordnung für 
EU-Hilfen 
Weg frei für Frosthilfen für deutsche Obst- und Weinbau-
betriebe: Der Bundesminister für Ernährung und Land-
wirtschaft, Cem Özdemir, hat am Montag die „Verordnung 
für Beihilfen wegen Frostschäden für bestimmte Agrarerzeu-
ger im Jahr 2024“ unterzeichnet. Damit wird die Grundlage 
geschaffen, um infolge der Spätfröste im April EU-Krisenhil-
fen von insgesamt 46,5 Millionen Euro zielgerichtet an die 
betroffenen deutschen Obst- und Weinbäuerinnen und -bau-
ern auszuzahlen. 
Dazu sagt Bundesminister Özdemir: „Während im April Obst-
bäume in voller Blüte standen und Weinreben austrieben, hat 
eine beispiellose Frostwelle vielerorts ganze Ernteaussichten 
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zunichtegemacht. Dass die EU-Kommission die deutschen 
Obst- und Weinbaubetriebe – im Gegensatz zu unseren euro-
päischen Nachbarn – nicht in ihre Frosthilfen einbeziehen 
wollte, war für mich nicht akzeptabel. Bekanntlich macht eine 
Kaltwetterfront nicht am Grenzübergang halt. Deshalb habe 
ich mich im Brüssel erfolgreich dafür starkgemacht, dass es 
auch für unsere deutschen Obst- und Weinerzeugerinnen und 
-erzeuger Forsthilfen gibt. Mit unserer Verordnung ist der Weg 
frei, damit die Länder die Hilfen nun schnell an die betroffe-
nen Betriebe auszahlen können. “ 
Die „Verordnung für Beihilfen wegen Frostschäden für 
bestimmte Agrarerzeuger im Jahr 2024“ soll noch im Novem-
ber in Kraft treten. Anträge können dann bis zum 8. Januar 
2024 bei den zuständigen Landesstellen gestellt werden. Bei-
hilfeberechtigt sind Betriebe, die durch den Frosteinbruch sub-
stantiell betroffen wurden, das heißt, die einen Ertragseinbruch 
von mehr als 30 Prozent erlitten haben, und bei denen ein Min-
destschaden von 7.500 Euro vorliegt. Damit wird sichergestellt, 
dass möglichst viele betroffene Betriebe von den Hilfen profi-
tieren. Nach Eingang aller Anträge wird der betriebsindividuelle 
Entschädigungssatz festgelegt. So können die europäischen 
Mittel bestmöglich ausgeschöpft werden. Die Verordnung sieht 
eine Obergrenze des Entschädigungssatzes von 40 Prozent 
des entstandenen Schadens je Betrieb vor. Die Länder wer-
den die Hilfen dann bis zum 30. April 2025 auszahlen. 
Eine Kumulation von Landeshilfen mit den EU-Mitteln ist 
grundsätzlich möglich. Dabei sind die beihilferechtlichen 
Höchstfördergrenzen nach EU-Recht zu beachten, zudem 
ist eine Überkompensation der Schäden auszuschließen. 
Besonders in Ost- und Süddeutschland haben Spätfröste im 
April im Obst- und Weinbau erhebliche Schäden verursacht. 
Insgesamt summieren sich die Schäden nach Berechnungen 
der betroffenen Bundesländer auf rund 286 Millionen Euro. 
Je nach Kultur und Standort betragen die Ertragsausfälle im 
Obstanbau zwischen 20 bis 100 Prozent – insbesondere im 
Kernobst (Äpfel/Birnen), im Steinobst (Süß- und Sauerkir-
schen, Pflaumen/Zwetschgen) sowie beim Beerenobst. Die 
Schäden im Weinanbau liegen im Bereich von 30 bis 100 
Prozent.
 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut 
Sonntag, 24. November 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Christkönigssonntag 
 Benett, Romy-Marie, Elizabeth, Anna D. 
Dienstag, 26. November 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Emma H., Annelie 
Sonntag, 1. Dezember 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Agnes, Vincent, Emma A., Mira

Lieber, guter Nikolaus, 
komm doch auch zu unserm Haus!

 

 
 

 
    

   
   

    
 

 

 
 

 

   
 

 
  

 
 

 
  

  
  

 

  

 
 

 
 

Der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht 
wollen auch im Jahr 2024 zu den Familien 
in Grünkraut kommen, um gemeinsam 
einen alten, guten Brauch zu pflegen. Nicht 
als Weihnachtsmann kommt der Nikolaus, 
sondern in der Gestalt eines Bischofs. Er 
und sein Knecht Ruprecht wollen keine 
Angst machen, sondern die positive Seite 
eines guten Heiligen herausstellen und die 
Kinder, mit den von den Eltern vor der Türe 
bereitgelegten Gaben, be-schenken. So 

soll der Nikolausbesuch einige Minuten des Staunens, des 
Besinnens und der Freude für die ganze Familie sein.
Wir freuen uns auf einen Empfang vor dem Haus oder im Garten.
Familien, die einen Besuch wünschen, möchten bitte eine 
kurze E-Mail senden an:
nikolaus-in-gruenkraut@posteo.de

 

 
 

 
    

   
   

    
 

 

 
 

 

   
 

 
  

 
 

 
  

  
  

 

  

 
 

 
 

Dann senden wir einen Link zur online Ter-
minreservierung  und den „Nikolausbrief“  
mit weiteren Hinweisen zu.
Terminreservierung ist bis zum 
01. Dez. möglich!
Dies ist eine Aktion der katholischen Kir-

chengemeinde in Grünkraut. Der Nikolausbesuch ist kos-
tenlos. Wir freuen uns aber über eine Spende.
Euer
St. Nikolaus und Knecht Ruprecht 



Seite 10	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 47

   
 

 

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

Gr
ün

kr
au

t 
 S

t. G
all

us
 un

d 
Ni

ko
lau

s 
Bo

dn
eg

g 
St

. U
lric

h u
nd

 M
ag

nu
s 

 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Sa
m

st
ag

, 2
3.1

1.2
02

4;
  

Hl
. K

lem
en

s I
., H

l. K
olu

mb
an

 
17

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
10

.00
 U

hr
 K

irc
he

nfü
hr

un
g m

it d
en

 
Er

stk
om

mu
nio

nk
ind

er
n 

 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

† P
au

l u
nd

 H
elg

a M
üll

er
 

18
.30

 U
hr

 K
on

ze
rt 

de
s G

os
pe

l-
ch

or
s W

ald
bu

rg
 in

 de
r P

far
rki

rch
e 

So
nn

ta
g,

 24
.11

.20
24

; H
oc

hf
es

t 
Ch

ris
tk

ön
ig

ss
on

nt
ag

,  
Ju

ge
nd

-K
ol

lek
te

 
L1

: D
an

 7,
 2a

.13
b-

14
  

L2
: O

ffb
 1,

 5b
-8

  
Ev

: J
oh

 18
, 3

3b
-3

7 

09
.00

 U
hr

 H
oc

ha
mt

  
 19

.00
 U

hr
 Ö

ku
m.

 A
be

nd
oa

se
 in

 de
r 

ev
an

g. 
Ki

rch
e i

n A
tze

nw
eil

er
 

10
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r, 

Ju
ge

nd
-

go
tte

sd
ien

st,
 vo

rb
er

eit
et 

vo
n d

en
 M

ini
s 

16
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

. M
ag

nu
s 

 St
. T

he
re

sia
 R

os
en

ha
r z 

10
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 
10

.30
 U

hr
 H

oc
ha

mt
 

12
.00

 U
hr

 T
au

fe 
vo

n C
lem

en
s 

Be
rn

d R
ee

s 

Mo
nt

ag
, 2

5.1
1.2

02
4;

  
Hl

. K
ath

ar
ina

 v.
 A

lex
an

dr
ien

 
17

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
 

 
 

Di
en

st
ag

, 2
6.1

1.2
02

4  
Hl

. K
on

ra
d, 

Hl
. G

eb
ha

rd
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

† M
ar

ia 
St

ur
m 

 

 
 

16
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e  
An

be
tun

g 

Mi
ttw

oc
h,

 27
.11

.20
24

;  
 

17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

17
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

etu
ng

 
17

.30
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

Do
nn

er
st

ag
, 2

8.1
1.2

02
4;

  
 

17
.00

 U
hr

 S
till

e A
nb

etu
ng

 m
it L

ob
-

pr
eis

 
 

 
17

.30
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

  
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
Fr

eit
ag

, 2
9.1

1.2
02

4;
  

 
17

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
17

.30
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

 
 

Sa
m

st
ag

, 3
0.1

1.2
02

4;
  

Hl
. A

nd
re

as
, A

po
ste

l 
11

.00
 U

hr
 K

irc
he

nfü
hr

un
g m

it d
en

 
Er

stk
om

mu
nio

nk
ind

er
n 

17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
  

18
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r  

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
  

So
nn

ta
g,

 01
.12

.20
24

;  
1. 

Ad
ve

nt
ss

on
nt

ag
 

L1
: J

er
 33

,14
-1

6 
L2

: 1
 T

he
ss

 3,
12

-4
,2 

Ev
: L

k 2
1,2

5-
28

.34
-3

6 

10
.30

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
  

  

16
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

. M
ag

nu
s 

17
.00

 U
hr

 K
ind

er
kir

ch
e i

n d
er

  
Pf

ar
rki

rch
e S

t. U
lric

h u
nd

 M
ag

nu
s 

 St
. T

he
re

sia
 R

os
en

ha
r z

 
10

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 

 
9.0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 m

itg
e-

sta
lte

t v
om

 G
es

am
tch

or
 

 

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 2
3.

11
.2

02
4 

– 
01

.1
2.

20
24

 
    



Nummer 47	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 11

Erster Familienlobpreis in Grünkraut  
Familienlobpreis ist eine wunderbare Form des Gebets und 
der Verehrung Gottes für Familien mit kleinen und größeren  
Kindern. 
Freies Gebet, schöne Lobpreislieder, Raum für Spontanität u 
nd Hl. Geist. 
Am Samstagabend, 9.11.2024 fand nun der erste Familien- 
lobpreis in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus und Gallus in Grünkraut statt. Gemeinsam mit 
Musikern der Tontauben gestalteten wir etwa 45 Minuten rund  
um St. Martin. 
Die Kinder erfuhren Details aus dem Leben des Heiligen und  
brachten ihre schönen Laternen 
und Lichter zur Ehre Gottes mit. Wir sangen viele schöne 
Lieder miteinander, beteten und spendeten uns gegenseitig  
den Segen. 
Wir laden ganz herzlich bereits zum nächsten Familienlob-
preis am 14.02.2025 um 17.30 Uhr ein. 
Manuela Muth und Judith Schwager 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 
 

 
 

 
 

 

 

 

  
Bild und Text: Judith Schwager 

 
 

 
 

 
 
 

  
  

  
     

   
 

   
  

 
  

 
   

  
  
   

 

 

   
 

 
 
 

 
   

  

 
 

 

 

 

 

 

Jugendgottesdienst 
am Christkönigssonntag  
Wir laden Euch alle herzlich zur Feier 
des Christkönigfestes am 
24. November um 10 Uhrin die Kirche  
St. Ulrich und Magnus in Bodnegg ein!   

Für diese Wort-Gottes-Feier haben wir uns besonders auf 
den Christkönigssonntag vorbereitet und uns im Vorfeld der 
Frage gestellt: „Wer ist Jesus für Dich?“ Das Sonntagsevan-
gelium Joh18,33b-37 wird aus verschiedenen Perspekti-
ven betrachtet. Wir schauen auf unsere eigene Sicht, auf 
unser Leben und unseren Glauben. Die Lebens- und Glau-
benswelt von uns Jugendlichen steht im Mittelpunkt und 
gleichzeitig beten wir alle um gegenseitiges Verständnis 
und Vertrauen im gemeinsamen Feiern des Gottesdienstes.   
Die Kollekte an diesem Sonntag kommt im vollen Umfang 
der Jugendarbeit zugute, wobei die eine Hälfte für die 
Jugendarbeit der jeweiligen Gemeinde vor Ort, die andere 
für die diözesane Jugendstiftung „just“ bestimmt ist. Sie 
fördert innovative Jugendprojekte der kirchlichen Jugend-
arbeit in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!  
Die Minis von Bodnegg  

 
 

 

 
 
 

  
  

  
     

   
 

   
  

 
  

 
   

  
  
   

 

 

   
 

 
 
 

 
   

  

 
 

 

 

 

 

 

Bild: Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de

Ökumenische Angebote

 

       
           Ökumenisches Friedensgebet 

  
 

    

   
 

 
  

 

 
 

 

 

 
 

 
  

 

 

 

 

Wir laden zum monatlichen 
ökumenischen Friedensgebet ein:
am Montag, 02. Dezember 2024, 
um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg.

�

 
        

                
  
 

   

  
 

 
   

 
  

   

 
 

 

  
 

 
    

Das Friedensgebet im Dezember steht unter dem Thema: 
Vielfalt leben – Zukunft gestalten.   
Unter diesem Motto steht auch die Aktion „Friedenslicht 
aus Bethlehem“ in diesem Jahr.  
In unserer Gesellschaft fällt der Blick schnell auf die 
Unterschiede. Doch in einer Welt, die sich ständig ver-
ändert, ist es wichtiger denn je, Vielfalt zu schätzen und 
zu fördern. Denn jeder Mensch bringt einzigartige Per-
spektiven, Fähigkeiten und Erfahrungen mit, die unsere 
Gesellschaft bereichern und stärken. 
  
Starten Sie mit uns in den Advent und in das neue Kirchenjahr! 
Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, 
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 
Im Schriftenstand liegt für Sie eine Einladung aus, 
damit Sie alle Termine für das Friedensgebet im nächsten 
Jahr einplanen können.

20 – Jahre Förderkreis Kirchenmusik Mariä Himmelfahrt 
Baienfurt 
Wir laden Sie herzlich ein zu einem Kirchenkonzert am Sonn-
tag, 24. November 2024, 17.00 Uhr, in die kath. Kirche „Mariä 
Himmelfahrt“ in Baienfurt. Das Jugendsinfonieorchester der 
Musikschule Ravensburg musiziert unter der Leitung von Herrn 
MD Harald Hepner. Im Anschluß an dieses Konzert laden wir 
Sie ein zu einem Festakt im kath. Gemeindehaus Baienfurt. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, wir bitten um Spenden für die 
Arbeit der Musikschule Ravensburg Förderkreis Kirchenmu-
sik Mariä Himmelfahrt Baienfurt e.V.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Trauer begleiten 
Die Frau trägt einen lila Rock und eine Weste. Sie geht auf ein 
Kind zu. Das Mädchen trägt ein pinkes Kleid. Sie ist 7 Jahre alt 
und hat schwarze Haare. Ein südkoreanisches Kind. Die Frau  
ist überwältigt. Weint. „Ich habe dich so vermisst“ sagt sie  
zu dem Mädchen, das ihre Tochter ist. Sie berührt das Kind, 
streichelt es am Kopf. 
Eine Mutter sieht ihre Tochter wieder. Nachdem sie lange Zeit  
getrennt waren. Das meint man nach der Beschreibung der kur-
zen Szene. So hat es die Mutter auch erlebt. Sie hat ihre Tochter  
nach Jahren der Trennung wieder in die Arme genommen. 
Das echte Mädchen Nayeon starb 2016 an Leukämie. 2020 
hat ihre Mutter im Rahmen einer Fernsehdokumentation einen 
virtuellen Avatar ihrer Tochter erstellen lassen. Eine Figur in 
digitalen Welten. Durch die Virtual Reality-Brille erscheint das 
Mädchen ihrer Mutter lebensecht. Der Videoausschnitt wurde 
etliche Millionen Mal angeschaut. 
Womöglich geht es Ihnen wie mir und sie müssen die 
Geschichte erst einmal auf sich wirken lassen. Erfahren habe 
ich davon vor ca. 3 Jahren über einen Zeitungsartikel. „Eine 
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Grenzüberschreitung“ dachte ich damals. Die Idee, die ver-
storbenen Lieben virtuell „lebendig“ zu erleben fand ich 
geschmacklos. Genauso die Vorstellung, mit ihnen zu spre-
chen. Sie zu berühren. 
Mittlerweile ist der Fortschritt im Bereich Künstliche Intelli-
genz wesentlich weiter. Gespräche die Menschen seit jeher 
am Grab führen, werden in Zukunft vielleicht auch mit einem 
Avatar als Gegenüber möglich sein. Sicher, jede und jeder wird 
dann für sich selbst entscheiden, ob das eine Option ist. Per-
sönlich finde ich es allein aus Respekt vor dem Verstorbenen 
unpassend, ihn oder sie zu einem Avatar zu machen. Das Lie-
benswerte an einem Menschen ist ja, seine Spontanität, dass 
er überrascht und Fehler macht, dass er lacht und lebt. Das 
macht sein Wesen aus. Was mir am Verstorbenen fehlt, ist 
seine Wärme und Zuwendung. Sein Eingehen auf mich. In der 
Trauer kann es verführerisch sein, den virtuellen Weg zu gehen. 
Wer weiß, was die Zukunft möglich macht?! So oder so: der 
Verlust eines geliebten Menschen ist bitter und schwer zu tra-
gen. Es braucht den Weg der Trauer, um wieder ins Leben zu 
finden. Das kann keiner abnehmen – auch nicht die KI. Es ist 
vielmehr eine Aufgabe für uns alle, dass wir Trauernde unter-
stützen, tragen helfen, beistehen, da sind.  
Pfarrerin Ulrike Boss 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Freitag, 22. November 
08.00 Uhr	 Schüler-Gottesdienst, St. Magnus, Waldburg,  

Pfarrer Bürkler 
15.00 Uhr	 Gedenk-Gottesdienst für verstorbene Bewohner, 

St. Antonius, Vogt 
Sonntag, 24. November, Ewigkeits-Totensonntag 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir 
klug werden. Ps 90,12 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt,  

Pfarrer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
Das Opfer ist für die Friedhofspflege bestimmt. 
19.00 Uhr	 Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
Dienstag, 26. November 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe 0 bis 3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt 
Mittwoch, 27. November, Buß- und Bettag 
15.45 Uhr	 Konfi Unterricht in Atzenweiler 
Samstag, 30. November 
19.00 Uhr	 Abendgottesdienst zum 1. Advent, Christuskir-

che Vogt, Pfarrer Boss 
Sonntag, 01. Dezember, 1. Advent 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Hel-
fer. Sach 9,9 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe und Ökum. Chor in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt. 
__________ 
  
Bericht zur KGR Sitzung vom 12.11.24 
In unserer Novembersitzung vom 12.11.24 wurde wie immer 
Vergangenes analysiert und Zukünftiges projektiert. In sehr 
schöner künstlerischer Gestaltung stehen jetzt in unserer Kir-
che in Atzenweiler neue goldene Schalen in unserer „Besu-
cherecke“. Ein Besuch der offenen Kirche dort ist allemal eine 
Empfehlung, zumal auch die Grünanlagen wieder in einer frei-
willigen Aktion von Gemeindegliedern gerichtet wurden. Vie-
len herzlichen Dank. Der Reformationsgottesdienst in diesem 
Jahr war wieder sehr besonders, mit Kindergottesdienst und 
Luthersuppe. Unsere Konfirmanden waren im Konficamp und 
besuchten die Liebenauer Wohngruppe St. Helena in Vogt. Im 
Zuge des neuen Pfarrplans werden wir im Bezirk und ganz 
konkret und spürbar in der Gemeinde Einsparungen von Pfarr-
stellen erfahren. Neue Gottesdienstformate auch unter Beteili-

gung von Gemeindegliedern und ehrenamtliches Engagement 
sind für unser Gemeindeleben notwendig. 
Fortschritte bei unserem Atzenweiler Bauprojekt ziehen sich 
hin, da der OKR bei allen Schritten in irgendeiner Weise invol-
viert werden muss. Schneller geht es bei notwendigen Feuch-
tigkeitssanierungen an der Vogter Christuskirche. All dies 
kostet Geld, das bereitgestellt werden muss. Umso erfreuli-
cher, dass wir wieder einen sehenswerten finanziellen freiwil-
ligen Gemeindebeitrag von vielen Gemeindegliedern erhalten 
haben, der für gewünschte Projekte, wie die schrittweise 
Erneuerung unserer Paramente in Atzenweiler, aber auch für 
andere Investitionen in der allgemeinen Gemeindearbeit einge-
setzt wird. Ein ganz herzliches Dankeschön für diese freiwillige 
Unterstützung von Ihnen. Dies zeigt vielfache Verbundenheit 
mit unserer Gemeinde, die uns in Zeiten klammer Kassen 
manche notwendige und sinnvolle Aufgaben und Ausgaben 
erst ermöglicht. 
Für die Stärkung unseres Zusammenhalts in der Gemeinde 
sind auch in Zukunft wieder verschiedene Feste und Gemein-
schaftserlebnisse in Planung. Schauen Sie hierzu immer wie-
der auf unsere homepage und unsere kirchlichen Nachrichten, 
damit Sie nichts verpassen, z.B. ganz konkret das nächste 
internationale Frauenfrühstück am 14.12.24 im Ev. Gemein-
dehaus Vogt. Wir danken Ihnen für jegliche Beteiligung an 
unserem Gemeindeleben, sei es durch ehrenamtliche Mitar-
beit, wie wir sie bei allen in diesem Bericht erwähnten Ereignis-
sen hatten, sei es durch finanzielle Unterstützung, wie wir sie 
dankenswerterweise erfahren, sei es durch Besuche unserer 
Gottesdienste und der anderen Angebote oder ganz einfach 
Ihr Interesse am Leben unserer Kirchengemeinde. 
Helmut Mielke KGR 
__________ 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
 

Mach mit beim Atzenweiler Krippenspiel! 
Wir freuen uns riesig, wieder mit euch ein Krip-
penspiel zu proben. 
Dieses Jahr haben wir ein Stück mit vielen 
Sprechrollen ausgewählt. Wir laden daher 
besonders Kinder ab der 2. Klasse ein, mitzu-
spielen. Magst du dabei sein? Dann melde dich 

an. Bitte bis 29.11.24 bei Pfarrerin Ulrike Boss unter ulrike.
boss@elkw.de oder telefonisch unter 07529/1782. 
Unsere Probetermine sind: Samstag, 7.12. um 9.30 Uhr; Don-
nerstag 12.12. um 17.30 Uhr; Donnerstag 19.12. um 17.30 
Uhr. Die Generalprobe findet statt am Montag 23. 12 um 16.30 
Uhr, die Aufführung am 24.12., 16.30 Uhr. Wir proben jeweils 
im Gemeindesaal Atzenweiler. 
Wir freuen uns auf Euch!!!  
Euer Krippenspielteam  
  
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
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Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V. 

�Abteilung Fußball – Abteilungsbeitrag Saison 
2024 für alle „Aktiven Fußballer“ 
Am 02.12.2024 wird der Abteilungsbeitrag für 
alle aktiven Fußballer (Jugend, Herren, Damen, 

AH) eingezogen. 
Der fällige Beitrag wird beim bisherigen Beitragszahler abge-
bucht. 
Kinder- und Jugendliche bis 18 Jahre:	  
1. Kind	 20,00 EUR 
2. Kind	 15,00 EUR 
ab 3. Kind	 frei 
Erwachsene 18-64 Jahre:	 55,00 EUR 
Schüler/Studenten/Azubis:	 25,00 EUR 
Familienbeitrag:	 75,00 EUR 
  
TSV Grünkraut – Geschäftsstelle, Scherzachstr. 2, 
88287 Grünkraut 
Email: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de / 
www.tsv-gruenkraut.de 
Tel./Fax: 07 51/76 02 39 
Montags: 18.00 – 19.00 Uhr
 
Kinderturnfest 2024 
Tag des Kinderturnens am Sonntag, 10. November 2024 
Wie in jedem Jahr durften sich am 10. November 2024 wie-
der Kinder ab 3 Jahren in Grünkraut austoben und sich spie-
lerisch an das Turnen herantasten. Diesmal stand der Tag des 
Kinderturnens unter dem Motto „Zirkuskind“. Entsprechend 
bunt und abwechslungsreich waren die verschiedenen Statio-
nen, an denen sich die Kinder ausprobieren konnten. Natürlich 
wurde die Gerätelandschaft an die unterschiedlichen Alters-
gruppen angepasst. 

Über 100 kleine Turnerinnen und Turner waren in diesem Jahr 
mit viel Freude dabei. Zum Abschluss gab es für jedes Kind 
eine Urkunde und tosenden Applaus, so dass alle strahlend 
und stolz aus der Halle marschiert sind. 
Die Vorführung der Geräteturngruppe von Nadine Igel und Leo-
nie Costabel sowie Miriam Brand war ein weiterer Höhepunkt 
des Tages. Wir freuen uns sehr, dass hierfür so viele Eltern, 
Großeltern und andere Zuschauer gekommen sind. 
Die Bewirtung hat wieder die Landjugend Grünkraut über-

nommen und so dafür gesorgt, dass auch alle großen Besu-
cherinnen und Besucher einen schönen Nachmittag bei uns 
verbringen konnten. 
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die diesen Tag erst 
möglich gemacht haben. 
TSV Abteilung Freizeitsport 
 

Abt. Fußball
Turn- und Sportverein Grünkraut e.V. Abt. Fußball 
  
Ergebnisse 
Herren 
SG Baienfurt II - SG Waldburg/Grünkraut II� 0:1 
SG Baienfurt I - SG Waldburg/Grünkraut I� 2:2 
Frauen 
TSV Grünkraut - SGM Eschach/Brochenzell� 0:1 

Spielbericht SGM Waldburg/Grünkraut II – SV Baienfurt II
Am vergangenen Wochenende kam es zum mit Spannung 
erwarteten Duell zwischen der SGM Waldburg/Grünkraut II 
und dem Tabellenführer SV Baienfurt II. Auf dem Kunstrasen-
platz in Baienfurt trafen zwei hochmotivierte Teams aufeinan-
der, die jeweils ein klares Ziel vor Augen hatten: für die SGM 
Waldburg/Grünkraut II ging es um einen wichtigen Schritt Rich-
tung Tabellenspitze, während Baienfurt II seine Vormachtstel-
lung in der Liga verteidigen wollte. Das Spiel, eines der letzten 
der Hinrunde, bot den perfekten Rahmen für ein echtes Spit-
zenduell. Die Gäste aus Waldburg und Grünkraut zeigten sich 
von Beginn an entschlossen, bis zur Winterpause alles her-
auszuholen, um ihre Position im oberen
Tabellendrittel weiter zu festigen.
Frühe Dominanz der Gastgeber
Die Hausherren aus Baienfurt starteten wie erwartet spielstark 
in die Partie unddominierten die Anfangsphase. Es dauerte 
eine Weile, bis die SGM Waldburg/Grünkraut II ihren Rhyth-
mus fand und ins Spiel kam. Ein erster Warnschuss kam 
jedoch von den Gastgebern: Ein fulminanter Abschluss lan-
dete nur am Querbalken, ein Moment, der das Spiel frühzei-
tig hätte entscheiden können. Die SGM hatte Glück, dass der 
Ball nicht im Netz zappelte. 
Kampf und Einsatz bis zum Schluss
Mit zunehmender Spieldauer kämpften sich die Gäste immer 
besser in die Partie. Beide Teams lieferten sich ein intensives 
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Duell, bei dem kein Ball aufgegeben wurde. Trotz der spiele-
rischen Stärke der Gastgeber ließ die SGM nicht locker und 
zeigte eine beeindruckende Mentalität. In der entscheiden-
den Phase des Spiels, kurz vor Schluss, zahlte sich der uner-
müdliche Einsatz der Gäste aus. In der 82. Minute schlug die 
Stunde der SGM Waldburg/Grünkraut II: Luca Bertel spielte 
einen cleveren Pass auf Mr. JI, der sich im Strafraum eiskalt 
zeigte und den Ball im Tor versenkte. Die mitgereisten Fans 
der SGM feierten ausgelassen, denn dieser Treffer war nicht 
nur die Belohnung für eine starke kämpferische Leistung, 
sondern auch der entscheidende Moment in einem äußerst 
umkämpften Spiel.
Arbeitssieg bringt SGM näher an die Spitze
Am Ende stand ein knapper, aber verdienter 1:0-Erfolg für die 
SGM Waldburg/Grünkraut II, die damit einen echten Arbeits-
sieg einfuhr. Dank dieses wichtigen Dreiers rückt das Team 
bis auf drei Punkte an den Tabellenführer SV Baienfurt II heran 
und hat weiterhin alle Chancen, in der Rückrunde den Kampf 
um die Tabellenspitze spannend zu machen. 
  
Spielbericht: SG Baienfurt I – 
SG Waldburg/Grünkraut I� 2:2 (0:2) 
Mit der SG Baienfurt stand unserem Team 1 vergangenen 
Spieltag der Tabellenführer gegenüber. Da man bereits auch 
im Hinspiel eine gute Leistung zeigen konnte, wollte man dies 
auch im Rückspiel auf dem Kunstrasen in Baienfurt tun. Ent-
sprechend motiviert ging man ins Spiel und zeigte dem Gast-
geber vor allem in der ersten Halbzeit deutliche Grenzen auf. 
Der Tabellenführer kam überhaupt nicht ins Spiel und konnte 
im ersten Durchgang unter anderem aufgrund der starken 
Defensivleistung unseres Teams keinen einzigen Torschuss 
verbuchen. Deutlich besser lief es bei unserem Team. Man 
hatte den Gegner im Griff und lies diesen und den Ball sehr 
gut laufen. Im Spiel nach vorne wurden einige starke Spiel-
züge gezeigt, doch trotz zweier hundertprozentiger Torchan-
cen wollte die ersten Minuten kein Tor gelingen. Es dauerte 
bis zur 30. Spielminute als unser Team den hochverdienten 
Führungstreffer erzielen konnte. Nach Zuspiel von Niklas Sterk 
war es Luis Pfeiffer, der den Ball frei vor dem Tor in diesem 
unterbringen konnte. Nach der Führung blieb der Gastgeber 
weiterhin sehr blass und unser Team machte weiter das Spiel. 
Kurz vor der Pause war es erneut Luis Pfeiffer, der mit einem 
Schuss ins Lattenkreuz vom Sechzehnereck das 2:0 erzielen 
konnte.​ Nach der Halbzeitpause lief die SG Baienfurt unser 
Team früher an und versuchte auf den Anschlusstreffer zu 
drängen. Doch bis auf einen Schuss aus knapp 25 Metern, 
den Torhüter Julian Schindele halten konnte, war nichts zwin-
gendes dabei.Die erste richtige Torchance hatte die SG Bai-
enfurt dann in der 65. Spielminute als unser Torhüter Julian 
Schindele einen Gegner im Sechzehner unglücklich fällte und 
der anschließende schwerwiegende Zusammenprall einen Elf-
meter zur Folge hatte. An dieser Stelle gute Besserung an den 
Baienfurter Spieler, der leider anschließend nicht mehr wei-
termachen konnte. Der fällige Strafstoß wurde anschließend 
souverän verwandelt und die SG Baienfurt kam bis auf einen 
Treffer wieder ran. In Folge dessen drückte die SG Baienfurt 
unser Team immer weiter in die eigene Hälfte, erspielte sich 
aber keine nennenswerte Torchancen. In dieser Phase drängte 
unser Team hauptsächlich auf Konter, konnte allerdings eben-
falls keine nennenswerte Chancen herausspielen. In der 85. 
Spielminute fiel dann leider Ausgleichstreffer. Die letzten fünf 
Minuten waren geprägt von Hektik und Chancen auf beiden 
Seite, doch ein weiteres Tor sollte keinem Team mehr gelin-
gen. So blieb es beim leistungsgerechten Unentschieden, das 
auf unserer Seite auch aufgrund der hochkarätigen Chancen 
in Halbzeit eins dennoch eher zwei verlorene Punkte als einen 
Punktgewinn darstellen. Dennoch kann man stolz darauf sein, 
dass man gegen den Tabellenführer über 90 Spielminuten ein 
hervorragendes Spiel abgeliefert hat und kann auf dieser Leis-
tung auf jeden Fall weiter aufbauen. ​ 
Kader: Julian Schindele, Fabian Brugger, Henri Lachenmayer, 
Ludwig Müller, Deniz Akcicek, Hadi Tfaily, Laurin Riedesser, 
Tobias Schuster, Luis Pfeiffer, Marius Müller, Niklas Sterk,Da-
niel Erb, Marek Pfiffner, Marvin Fessler, Philipp Roeßler 

Vorschau 
Samstag, 22.11.24 
17:00 Uhr Frauen in Immenried 
SV Immenried - TSV Grünkraut 
Sonntag, 23.11.24 
12:30 Uhr Herren II in Waldburg. 
SG Waldburg/Grünkraut II - Bad Wurzach II 
14:30 Uhr Herren I in Waldburg. 
SG Waldburg/Grünkraut I - TSG Bad Wurzach I 
  
Fußball-Online-Shop
Nikolaus und Weihnachten nahen mit großen Schritten, viel-
leicht ist der eine oder schon auf der Suche nach einer Kleinig-
keiten für den Fußball-Nachwuchs. In unserem Online-Shop, 
den wir in Zusammenarbeit mit unserem ehemaligen Trainer 
Mike Gleich von Sport Reischmann eingerichtet haben, gibt 
es personalisierte Team-Kleidung zu besten Preisen. Stö-
bern lohnt sich!  
TSV-Spieler Bambini, F-und E-Jugend
https://team.jako.com/de-de/team/tsv_gruenkraut/sweat-ico-
nic-p7986/?color=222&header_id=20940551 
TSV-Spielerinnen D- und E-Mädels
https://team.jako.com/de-de/team/tsv_gruenkraut/tsv_gru-
enkraut_damenmaedchen/ 
SG-Spieler C-, D-, B- und A-Jugend
https://team.jako.com/de-de/team/sgwag/sg_wag_d_c_b_
und_a_jugend/ 
  
Trainingszeiten Halle ab 04.12.24 
F-Jugend: Montag 17:00-18:15 Uhr  
Trainerteam: Jonas Rieger, Hannes Jessen, Peter Gut, Axel 
Zorel 
D-Juniorinnen: Montag 18:15-19:30 Uhr  
Trainerin: Jenny Kaplan 
B-Junioren: Montag 19:30-21:00 Uhr 
Trainer: Luca Rief 
Bambinis: Dienstag 17:00-18:00 Uhr 
Trainerteam: Julian Klein, Miriam Beck, Florian Sterk 
D-Jugend: Dienstag 18:00-19:30 Uhr und Freitag 16:00-17:30 Uhr 
Trainerteam: Thomas Miehle, Andre Willburger, Fabian Rodies 
Damen: Dienstag 19:30-21:00 Uhr  
Trainer: Thomas Besler 
C-Jugend: Mittwoch 18:00-19:30 Uhr 
Trainerteam: Bernd Wagner, Moritz Schubel, Marc Duttle  
AH: Mittwoch 19:30-21:00 Uhr 
E-Juniorinnen: Freitag 15:00-16:00 Uhr 
Trainer: Ralf Erb 
E-Jugend: Freitag 17:30-19:00 Uhr 
Trainerteam: Luca Tolkmitt, Roland Rösch, Eric Baumeister
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Landratsamt
 Ravensburg

Orange The World 
Landkreis Ravensburg zeigt „Flagge gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen!“ 
Vom Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen dem 25. 
November bis zum Tag der Menschenrechte am 10. Dezember 
hissen viele Kommunen, Unternehmen, Schulen, Hochschulen, 
Kirchen und andere Institutionen die Fahne der Kampagne -  
Orange The World Ravensburg. Damit der Landkreis in vollem  
orange leuchtet, werden öffentliche Gebäude wie z.B. das Poli-
zeipräsidium und das Frauentor in Ravensburg sowie Gebäude in  
Bad Waldsee orange angestrahlt. Mit einer Straßenplakatierung  
machen Botschaften wie „Frauenrechte sind Menschenrechte“ 
oder „Respekt stoppt Gewalt“ auf die Kernbotschaft auf-
merksam. 
Geschlechtsspezifische Gewalt ist allgegenwärtig und immer 
noch in unseren gesellschaftlichen Strukturen verankert. Jede 
dritte Frau in Deutschland ist von körperlicher und/oder sexueller  
Gewalt betroffen. Es ist eine der häufigsten Menschenrechts-
verletzungen in unserem Land. Erste Ansprechpartnerin bei 
Gewalt gegen Frauen ist die Beratungs- und Interventions-
stelle in Ravensburg und Wangen mit Sprechstunden in Aulen-
dorf, Bad Waldsee, Leutkirch und Isny. Jährlich suchen etwa 
400 Frauen mit ihren Kindern in den Beratungsstellen und im 
Frauen- und Kinderschutzhaus Hilfe. 
Ein vielfältiges Programm mit Ausstellungen, Vorträgen, Work-
shops, Gesprächen, Theater, Büchervorstellungen, Filmvorfüh-
rungen und kreativen Angeboten sowie leckeren Mandarinen 
und Orangen werden in Ravensburg, Bad Waldsee, Aulendorf, 
Wangen, Leutkirch und Isny angeboten. Hier finden sie Näheres  
zu den einzelnen Aktionen: www.orangedays-lkrv.de . 
Gemeinsam setzen wir ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen, um das Anliegen in die breite Öffentlichkeit zu 
bringen. Es beteiligen sich die Polizei Ravensburg, die genann-
ten Kommunen, MISA-Streetwork der Arkade, das ZfP Süd-
württemberg, die OWB, die Kontaktstelle Frau und Beruf, der 
Soroptimist Club Ravensburg/Weingarten, Frauen und Kinder 
in Not e.V. und die Gleichstellungsbeauftragten der Stadt und 
des Landkreises Ravensburg.
 
Landratsamt Ravensburg am 27.11.2024 
vormittags geschlossen 
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ravensburg bleibt am 
Mittwoch, 27. November vormittags geschlossen. Dies gilt 
auch für die Standorte in Weingarten, Wangen, Leutkirch und 
Bad Waldsee sowie für das Kreismedienzentrum in Ravens-
burg. Grund ist eine innerbetriebliche Veranstaltung. 
Die Standorte in Ravensburg und Weingarten öffnen am 
27.11.2024 um 13:30 Uhr. Die Standorte in Bad Waldsee, 
Wangen und Leutkirch öffnen am 27.11.2024 um 14:00 Uhr.
 
Fortbildungsreihe des Netzwerk Demenz 
startet im Februar 2025 
Kreis Ravensburg - Zwei 9-teilige Fortbildungsreihen starten 
am 04.Februar 2025 im Pfarramt Bergatreute (dienstags) und 
am 05. Februar 2025 (mittwochs) in der Hägeschmiede in Wan-
gen jeweils von 14:00 bis 16:30 Uhr. Beginnend mit der Veran-
staltung: „Die Bibliothek der verlorenen Bücher!“ wird über das 
Krankheitsbild und der Umgang von Menschen mit Demenz 
informiert. Es besteht die Möglichkeit, an einzelnen Fortbil-
dungsangeboten der Veranstaltungsreihen teilzunehmen. Eine 
Teilnahme ist nur mit Anmeldung und Platzbestätigung mög-
lich. Die Anmeldung kann per E-Mail an miriam.vonderheydt@
zfp-zentrum.de oder telefonisch unter 0751/7601 2564 erfol-
gen. Das aktuelle Veranstaltungsprogramm ist verfügbar unter 
www.zfp-web.de/netzwerk-demenz. Das Fortbildungs-Netz-
werk Demenz im ZfP Südwürttemberg am Standort Weissenau 

ist ein Angebot des Landkreises Ravensburg und für An- und 
Zugehörige von dementiell Erkrankten und Ehrenamtlichen 
und ist für diese kostenlos. 
Das Netzwerk Demenz will mit Vorträgen und Veranstaltungen 
die Versorgung und die Lebensumstände für Menschen mit 
Demenz verbessern. Dabei gilt es, An- und Zugehörige sowie 
Betreuende zu stärken, Vertrauen aufzubauen und so ein wür-
devolles Zusammenleben zu ermöglichen. Unterschiedliche 
Referentinnen und Referenten vermitteln lebensnahes Wis-
sen und alltagstaugliche Hilfe für den Umgang mit dementiell  
Erkrankten. Dazu gehören Themen wie das Krankheitsbild, 
wertschätzender Umgang und Kommunikation mit Menschen 
mit Demenz sowie verschiedene Bewegungs- und Aktivie-
rungsangebote. Außerdem gibt es viele Informationen zu Hilfen  
und Angeboten im Landkreis.
 
Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im Dezember 
Kreis Ravensburg – Hiermit informieren wir 
über Veranstaltungen zu unterschiedlichs-
ten Themen, die unser Ernährungszentrum im 
Dezember anbietet. 
Weihnachtsmenü 2024 – Online-Workshop am 3. Dezember 
Im Workshop „Weihnachtsmenü 2024“ lernen die Teilnehmen-
den von Referentin Manuela Schmied neben der Menüplanung 
auch, wie durch eine gute Vorbereitung das Fest stressfrei und 
dadurch unvergesslich wird. Ein mehrgängiges Menü wird an 
Weihnachten Familie und Gäste begeistern. Der Online-Work-
shop findet am Dienstag, 3. Dezember um 9.30 Uhr statt. Der 
Online-Workshop ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 8 Tage 
vor der Veranstaltung unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de möglich. Für den Online-Workshop ehrhalten die Teilneh-
menden die Einkaufs- und Vorbereitungsliste ca. eine Woche 
vor der Veranstaltung. Den Teilnahmelink für die Online-Ver-
anstaltung erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail. 
Bärenstarke Kinderkost – Ernährung nach dem 1. Lebens-
jahr: Online-Vortrag am 11. Dezember 
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmit-
tel überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beant-
wortet sie die Fragen der Teilnehmenden. Der Online-Vortrag 
findet am Mittwoch, 11. Dezember um 18.30 Uhr statt. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis drei Tage 
vor Veranstaltungsbeginn unter www.ernaehrung-oberschwa-
ben.de möglich. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstal-
tung erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail. 
Toppings: Reste mal anders – 
Workshop am 4. und 12. Dezember 
Beim Workshop „Toppings: Reste mal anders“ verwandeln die 
Teilnehmenden kleine Reste in kulinarische Highlights! Aus 
altbackenem Brot Semmelbrösel oder Croûtons herzustellen 
kennen wohl die Meisten. Aber es lassen sich viele weitere 
köstliche Kreationen wie leckere Schäumchen oder knusprige 
Krusten aus vermeintlichen Resten zaubern. Beim Workshop 
mit Referentin Katja Sontheimer erfahren die Teilnehmenden 
wie Brot- und andere Lebensmittelreste gekonnt in raffinierte 
Gerichte verwandelt werden können. Dieser Workshop rich-
tet sich an alle, die Freude am kreativen Kochen haben und 
gleichzeitig der Lebensmittelverschwendung entgegenwirken 
möchten. Der Workshop findet statt am: 
•	� 4.12.2024 um 17:30 Uhr in der Außenstelle des Ernährungs-

zentrum Bodensee-Oberschwaben, Wangener Straße 70 in 
88299 Leutkirch sowie 

•	� 12.12.2024 um 17:30 Uhr im Ernährungszentrum Boden-
see-Oberschwaben, Schillerstraße 34 in 88339 Bad Waldsee 

Die Anmeldung ist bis 5 Tage vor der Veranstaltung unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Es wird ein Kos-
tenbeitrag von 20 Euro erhoben. Die Veranstaltung findet im
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Was sonst noch
 interessiert

ASV Waldburg: Ski und Snowboard 
S K I B A Z A R 
Termin:	 Sonntag, 24. November 2024 
Ort:	 Sporthalle Waldburg 
Alpin- und LL-Ski; Snowboard; Ski-, Snowboard-,  
Schlittschuhe. Nur neuwertige Kleidung. 
Bitte ausschließlich intakte, aktuelle Ware liefern. 
  
10.30-13.00 Uhr	 Anlieferung der WARE. 
10.30-12.00 Uhr	 Anlieferung zur PRÄPARATION. 
13.30-16.00 Uhr	 VERKAUF und BERATUNG. 
16.00-17.00 Uhr	� AUSZAHLUNG und ABHOLUNG nicht 

verkaufter Ware. 
Ab 11.30 Uhr	 Anmeldung zu den KURSEN. 
Für Verpflegung ist gesorgt, mit belegten Wecken und Brezeln,  
Kaffee, Kuchen und Waffeln. 
Wir freuen uns alle auf euer Kommen und Interesse! 
Für die Abteilungs-Leitung, Dr. Winfried Kapp.
 

Wolfegger Weihnachtsstimmung 
Auch in diesem Jahr wird es auf dem Wolfegger Rathausplatz 
gemütlich und besinnlich, bei der Wolfegger Weihnachtsstim-
mung, die ab 27. November bis Weihnachten immer mittwochs 
ab 17.30 Uhr stattfindet. Während die örtlichen Musikkapellen 
die Besucher mit weihnachtlichen Klängen berieseln, können 
warme Getränke (bitte Tassen mitbringen!), deftige Wurst im 
Wecken oder leckere Waffeln genossen werden. Für die klei-
nen Besucher wird es jedes Mal eine andere Überraschungs-
geschichte geben, die vom großen Fenster im Rathaus aus 
vorgelesen wird.
Die Wolfegg Information und die teilnehmenden Vereine freuen 
sich über viele Besucher und auf eine schöne Adventszeit
 

Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 

   
    

   

    

Lanigan`s 
Irish Folk 

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
(Vogter Str. 4, 88364 Wolfegg) 

Sa., 23. Nov. 2024, 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr 
In der Zehntscheuer Gessenried 

Eintritt: 15 € 
Veranstalter:  

Fördergemeinschaft Bauernhaus-Museum Wolfegg e.V. 
www.lanigans.de

 

Die Gemeinde Bodnegg 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Gemeinwesenarbeiter/in (w/m/d) 
Wir bieten eine unbefristete und sichere Beschäftigung nach 
TVöD bis Entgeltgruppe 9a, eine Teilzeitbeschäftigung im 
Umfang von 60 % in einem interessanten und vielseitigen  
Aufgabengebiet sowie flexible Arbeitszeiten im Rahmen  
unserer Gleitzeitregelung. 
Sie haben Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 24.11.2024 an: 
wiedmann@bodnegg.de. 
Die vollständige Anzeige finden Sie auf unserer Homepage 
www.bodnegg.de

Information der 
Deutschen Rentenversicherung 
Riester-Zulage bis Jahresende sichern  
Zulagenanträge für 2022
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 
31. Dezember 2024 die staatliche Riester-Zulage für 2022 
sichern. Den dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält man 
beim jeweiligen Vertragsanbieter, der den Antrag auch ent-
gegennimmt. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen 
direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der 
DRV Bund. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) empfiehlt, einen Dauerzulagenantrag beim 
Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die Zulagenzahlung 
jedes Jahr automatisch beantragt wird.
Antrag prüfen und Zulagen sichern
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparende die Zulagen-
anträge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben durch bei-
spielsweise Heirat, Geburt eines Kindes oder den Wegfall des 
Kindergeldes, oder gibt es Änderungen beim Gehalt, sind die 
Angaben im Antrag und gegebenenfalls die Eigenbeiträge zur 
Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grund-
zulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind 
und Jahr können als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. 
Vor dem vollendeten 25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 
Euro als „Berufseinsteigerbonus“ möglich.
Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechen-
den Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der Deut-
schen Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder 
unter www.riester.deutsche-rentenversicherung.de
 
Wasserleitungen vor Frost schützen 
TWS rät zu einfachen Vorkehrungen – teure 
Wasserschäden verhindern 
RAVENSBURG. Der Winter steht vor der Tür und die Tempe-
raturen sinken. Jetzt ist es an der Zeit, wichtige Vorkehrun-
gen im und am Haus für die kalte Jahreszeit zu treffen. Um 
Frostschäden vorzubeugen, rät die TWS Netz GmbH, außen-
liegende Wasserleitungen zu entleeren. Besonders gefährdet 
sind Wasserleitungen im Garten, an Terrassen und Garagen. 
Zudem empfiehlt der lokale Wasserversorger, die Einführungs-
stelle der Wasserhausanschlussleitung und den Standort 
des Wasserzählers zu überprüfen: Liegen diese neben einem 
Lichtschacht, ist ein Frostschutz sinnvoll. Dazu eignen sich 
trockene Dämmstoffe wie zum Beispiel Holzwolle, Säcke, Sty-
ropor oder Schaumstoff. „Ganz wichtig ist es, gekippte Keller-
fenster bei Temperaturen unter null Grad zu schließen“, sagt 
Simon Scholz, Abteilungsleiter Netze bei der TWS. In strengen 
Wintern komme es immer wieder vor, dass der Wasserzähler 
in unbeheizten Kellerräumen einfriere, weil das naheliegende 
Fenster gekippt sei. Besondere Vorsicht ist auch in unbeheiz-
ten Neubauten geboten, in denen der Trinkwasseranschluss 
bereits installiert ist. „Hier kann es sehr schnell zu eingefrore-
nen Leitungen kommen. Mit einfachen Maßnahmen wie dem 
Entleeren der Leitungen, dem Abdecken mit Dämmmaterialien 
oder dem Einsatz von Frostwächtern lassen sich teure Schä-
den vermeiden“, weiß Simon Scholz. Um bei Bedarf jederzeit 
schnell eingreifen zu können, bitten die Experten der TWS 
Netz, den Zugang zur Einführungsstelle der Wasserhausan-
schlussleitung, zur Hauptabsperreinrichtung und zum Was-
serzähler freizuhalten.
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 Weihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Vielen Dank für Ihre Treue!
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 

einen guten Start ins neue Jahr!

© dvw

dvwdvwdvw

145,00 €
Größe: 90 x 125 mm

19

wunderschöne
Wir wünschen

eihnachten!W

© dvw

eihnachten!
dvwdvwdvw

106,00 €
Größe: 90 x 90 mm

5

Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?

jetzt direkt online unter:
www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen An-
gaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird 
ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung 
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift 
erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße 

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2024.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 29. November 2024  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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Wir suchen ab Februar 2025 eine zuverlässige

Bürofachkraft m/w/d
auch gerne Quereinsteiger auf min. 50%

sowie einen Monteur m/w/d
auf Teilzeit oder Vollzeit

zur Verstärkung unseres Teams in Lindau.

Bewerbung an: Fischinger Sonnenschutz
Heuriedweg 32b · 88131 Lindau
Tel. 0 83 82- 49 10 · info@peter-fischinger.de

SONNENSCHUTZ 

FISCHINGER

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

WERDE EIN TEIL UNSERES TEAMS!
Festanstellung
Steuerfachangestellte m|w|d

Steuerfachwirte m|w|d

Steuerberater m|w|d

Auszubildende zur/zum 
Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium 
Bachelor of Science - Steuern m|w|d

Praktikumsplätze
im Bereich Steuern m|w|d

JETZT
B E W E R B E N

#krisensichererjob 

#flexiblearbeitszeiten

#gutekarrierechancen

#home-office-möglichkeiten

# internekinderbetreuung 

Ravensburg-Weststadt

https://www.schnekenburger-stb.de/karriere                    

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

• Adventszauber-Ausstellung
zauberhafte Dekorationen, Geschenkideen  

• Leckereien vom Kirchenchor Kappel 
Waffeln, Kaffee, Verkauf von selbstgebackenen „Bredle“

• Familien-Erlebnis: Puppen Erzähltheater  
13 | 14 | 15 Uhr mit Marcus Harm

Verkaufsoffener Sonntag in Sattelbach von 12-17 Uhr
... und viele Schnäppchen

Haller Raumgestaltung | 88263 Sattelbach | T 07504 97000 
Mo–Fr 10–18 Uhr  |  haller-raumgestaltung.de

  Große Modellbahnausstellung
  30. November 2024, 9­16 Uhr
  Eschachhalle 
  Ravensburg­Obereschach
  Mit Oberschwabens größter 
  Modellbahn­ und Modellautobörse
  www.eisenbahnfreunde­rv.de

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


